
Weltpolitik in meiner Gemeinde
Geopolitische Umbrüche verstehen und 
gemeinsam besprechen

Samstag, 14. November 2026
9:30 bis 17:00 Uhr
Institut für Wissenschaft und Kunst (IWK)
Berggasse 17, 1090 Wien

Ein Angebot im Rahmen der Politik-Werkstatt

Foto: Susanne Weil



Geplantes Programm

9:30 Uhr	 Ankommen & Check-in
10:00 - 12:00 Uhr	 Interaktiver Input Walter Suntinger
	 „Orientierung in stürmischen Zeiten – Relevante Perspektiven“
	 inkl. Pause	
12:00 - 13:15 Uhr	 Mittagessen im Gasthaus Rebhuhn*
13:15 - 16:15 Uhr	 Workshop Ola Frühwirth & Eva Befeld
	 „Sprechen und Zuhören – Dialogkultur erleben“
	 inkl. Pause
16:15 - 17:00 Uhr	 Resümee & Abschluss

Zielgruppe:	 politisch interessierte Personen sowie Vertreter*innen von 
	 Einrichtungen der (politischen) Erwachsenenbildung
Kosten:	 kostenlos (Anreise und evtl. anfallende Übernachtungskosten sind 
	 selbst zu tragen)
Hotelempfehlungen:	 Motel One Hauptbahnhof (Gerhard-Bronner-Straße 11, 1100 Wien)
	 Boutiquehotel Stadthalle (Hackengasse 20, 1150 Wien)
Anmeldung:	 Hier klicken!
Anmeldeschluss:	 2. November 2026

Ansprechen, Hinschauen und den Dialog suchen. So lautet das Motto unserer politischen 
Bildungsarbeit. Beim Thema „Weltpolitik in meiner Gemeinde“ gilt das ganz besonders. Denn 
was in der Welt passiert, geht uns alle an!

Die Weltordnung ist im Umbruch und zwischen verschiedenen politischen Systemen wach-
sen die Spannungen. Das spüren wir auch vor Ort: Die Wirtschaft ist unsicher, die Energie-
preise schwanken, und der Alltag wird davon immer stärker geprägt. Weil die Welt politisch 
immer weiter auseinanderdriftet, wirken sich globale Krisen direkt darauf aus, wie sicher wir 
uns in unserer Region fühlen.
 
Mit dieser Veranstaltung wollen wir eine Gesprächskultur stärken, die auch bei unterschied-
lichen politischen Ansichten den Zusammenhalt in der Gemeinde, im Stadtviertel oder im 
Grätzel bewahrt. Wer Dialogtechniken lernt, kann auch schwierige Themen wie Migration oder 
Rüstungspolitik sachlich besprechen. So wird die Region zu einem Ort, an dem Ängste vor der 
Weltlage abgefedert werden, durch fundierte Information und die Erfahrung, im eigenen Um-
feld selbst etwas bewirken zu können.

Gemeinsam gehen wir diesen Fragen nach:
• Mit welchen weltpolitischen Konflikten habe ich in meiner Gemeinde zu tun?
• Was bedeutet das für mich und mein Umfeld?
• Wie gehe ich in meiner ehren- oder hauptamtlichen Arbeit in Bildungsveranstaltungen mit 	
   gegensätzlichen Positionen zu solchen Konflikten um?
• Wie können Ehrenamtliche in der Bildungs- und Kulturarbeit ihre Wirksamkeit gezielt nutzen? 

Zu diesen Fragen können Sie bereits vorab Ihre Erfahrungen einbringen (siehe Kommentarfeld 
bei der Anmeldung). Der Menschenrechtsexperte Walter Suntinger wird nach Möglichkeit in 
seinem Input darauf eingehen.

* Alle Teilnehmer*innen sind auf ein Mittagessen im Gasthaus Rebhuhn, Berggasse 24, 1090 Wien
  eingeladen. Die Bestellung erfolgt à la carte.

Zum Thema

https://www.motel-one.com/de/hotels/wien/hotel-wien-hauptbahnhof
https://www.hotelstadthalle.at/
https://ring.bildungswerke.at/veranstaltungen/treffpunkt-politische-bildung-2025-politisch-wider-willen/
https://ring.bildungswerke.at/veranstaltungen/treffpunkt-politische-bildung-2026-weltpolitik-in-der-gemeinde/
https://ring.bildungswerke.at/veranstaltungen/treffpunkt-politische-bildung-2026-weltpolitik-in-der-gemeinde/
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Referent*innen

Eva Befeld 
ist Prozessbegleiterin und setzt sich für eine Dialog- und Demokratiekultur ein.
Sie begleitet Beteiligungs- und Gemeinschaftsprozesse und lehrt Hosting für 
Kulturwandel bei der Pioneers of Change Academy.

Ola Frühwirt
ist selbständige Erwachsenenbildnerin in der politischen Bildung.
Sie hat den Verein Demokratie lernen gegründet, um Demokratiebildung in 
alle Teile der Gesellschaft zu bringen.

Politik-Werkstatt
Der Treffpunkt Politische Bildung ist Teil der „Politik-Werkstatt“ des Rings Österreichischer 
Bildungswerke. Dieses Angebot bietet den Teilnehmenden die Möglichkeit, Einblicke in 
politische Prozesse zu gewinnen und vermittelt neues Wissen, Fertigkeiten und Methoden 
der Demokratiebildung und gesellschaftspolitischen Beteiligung. Aktuelle Veranstaltun-
gen der „Politik-Werkstatt“ finden Sie im Veranstaltungskalender auf der Ring-Webseite.
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Walter Suntinger
Jurist und systemischer Berater, ist selbständiger Menschenrechtskonsulent, 
Trainer, Universitätslektor und Partner in der HumanRightsConsulting Vienna. 
Der Fokus seiner Arbeit liegt auf der praktischen Anwendung der Menschen-
rechte in unterschiedlichen Kontexten: Polizei- und Justizsystem, Wirtschaft, 
Entwicklungszusammenarbeit, Monitoring von Orten des Freiheitsentzugs, 
Flüchtlingsschutz.
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